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Das ungelöste Phänomen des Mpemba-Effektes, benannt nach seinem tansanischen Wieder-
entdecker Erasto Mpemba im Jahre 1963, ist seit antiken Zeiten bekannt. Die Entdeckung, dass 
wärmeres Wasser schneller gefriert als kühleres in gleichen Bedingungen, wirft bis heute zahlreiche 
Fragen auf und hat bereits bei Aristoteles das Interesse geweckt. 

Bislang gibt es niemanden, der eine vollständige, logische Schlussfolgerung für den Effekt vorzulegen 
hat. Über die Jahrhunderte wurden aber zahlreiche Hypothesen aufgestellt, die über weites Spektrum 
gehen. 

Diesem Effekt widmen wir uns bereits seit drei Jahren. 

Unser Ziel ist es, diesen nachzuweisen und eine finale Schlussfolgerung zu ziehen. 
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